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01. Oktober 2021 Nummer 39

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Dmitrij Kapitelmann  „Eine Formalie in Kiew“ - Lesung am 08.10.2021 um 19:00 Uhr in der Stadtbibliothek

Rückblick Kirmes 2021
Die Bretniger Kirmes lockte wieder tausende Besucher an

Nach der 1. Corona-Kirmes 2020 haben alle Freunde der Bretniger Kir-
mes gebangt, ob dieses Jahr überhaupt eine offizielle Kirmesfeier mög-
lich sein wird. Ein großer Dank geht an unseren Bürgermeister Herrn 
Schneider, welcher sich immer für die Durchführung ausgesprochen 
und damit eine große Verantwortung übernommen hat. Auch der Wetter-
Gott wollte dies honorieren und zeigte sich an diesen Tagen von seiner 
schönsten Seite. Vom 24. bis 27. September erlebten die vielen Vereine, 
Institutionen, die Kindertageseinrichtung, die Oberschule, das Gymnasi-
um, die Ev.-Luth. Kirche, die FFW Bretnig-Hauswalde, die vielen ehren-
amtlichen Helfer und die zahlreichen Besucher vier rundum gelungene 
Tage zur Kirmes in Bretnig.

Traditionell begann der Freitag mit einer Veranstaltung für unsere Senio-
ren, welche sehr gut besucht und gelobt wurde. Ein großes Dankeschön 

geht dabei an die Hortkinder von der integrativen Kindertageseinrich-
tung Bretnig für das Programm und Bernd Kunadt für die musikalische 
Unterhaltung, dem Gymnasium für den Kuchenbasar sowie Herrn Rein-
hard Marz, Herrn Ringo Gornig, Frau Heike Schölzel für die große Un-
terstützung. Auch der Familiennachmittag bei den Kirmes-Schaustellern 
mit reduzierten Preisen für die Familien wurde von vielen dankbar ange-

nommen. Pünktlich 19:30 Uhr startete der Lampionumzug und ein großer 
Zug folgte dem Spielmannszug Kleinröhrsdorf e.V. durch unseren Ort. 
Danach waren alle herzlich zum Knüppelkuchenbacken ans Feuer der 
FFW Bretnig-Hauswalde eingeladen.

Mit vielen begleitenden „ach – weißt du noch…“ wurde 21 Jahre nach 
Uraufführung ab 20 Uhr der historische Film „Festumzug 650 Jahre Bret-
nig/730 Jahre Hauswalde im Jahr 2000“ im Festzelt präsentiert und alle 
waren sich einig, dies sollte an einem Seniorennachmittag irgendwann 
wiederholt werden. Sehr positive Resonanz bekam der kostenfreie Ein-
tritt an diesem Tag aufs Festgelände.

Der Kirmessamstag war unter anderem ein Tag des Fußballs, denn vier 
Punktspiele fanden allein an diesem Tag auf dem Sportplatz statt, von 
denen zwei Spiele von den Heimclubs gewonnen wurden. 
14 Uhr begann das bunte Kirmestreiben auf dem Festgelände im Hofe-
park. Der Die Kita Bretnig mit seiner Spielzeug-Tauschbörse und Bastelan-
geboten, die Kürbisfreunde, die Oberschule, und und und – vieles wurde 
dem Besucher geboten. Als Highlight des Samstagnachmittags traten die 

Ohorner Tanzmäuse auf und die Kinder und Jugendlichen vom Pferdehof 
„Ginas Heimat“ zeigten eine ganz großartige Voltigiervorführung.
	 (–> Seite 7)
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	01.10.	 Stadt-Apo.	  Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	02.10.	 Lessing-Apo.	  Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	03.10.	 Löwen-Apo.	  Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
	04.10.	 Apotheke im EKZ, Königsbrück, Weißbacher Str. 28	035795-28664
	05.10.	 Löwen-Apo.	  Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	06.10.	 Elefanten Apo.	  Altstadt Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	07.10.	 Heide-Apo.	  Radeberg, Schiller-Straße 95a	 03528-442770
	08.10.	 Mohren-Apo.	  Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.10.	- 	08.10.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

02.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 BAG Herr Dr. med. dent. Weber	 03528/442033
					             Frau Dr. med. Weber
					     Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, Radeberg
03.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau Dipl.-Stom. Neubert	 03578/315531
					     Güterbahnhofstr. 43a, Kamenz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Stadtnachrichten

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Informationen zu einer Sitzung
 
Die 19. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf
findet am

	 Dienstag, 05.10.2021 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Techni-

schen Ausschusses vom 01. Juni 2021
2.	Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.	Informationen des Bürgermeisters
4.	Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Öffnungszeiten Corona-Teststelle in der Festhalle 

Montag: 		  08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 	 10:00 bis 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 10:00 bis 14:00 Uhr	
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag: geschlossen

(Aktueller Stand vom 21.09.21. Es kann jederzeit zu Abweichungen kom-
men, bitte beachten Sie den Internet-Kalender.)

Für die Testung ist eine Terminvereinbarung notwendig. Die Termin-
buchung erfolgt per Internet-Kalender unter www.terminland.de/lra-
bautzen/online/TZ_Gdorf 
Anfragen können telefonisch unter 0371 / 24358030 oder per E-Mail 
leitung@covid19-testteam.de gestellt werden.
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Großröhrsdorf mit rund 9.600 Einwohnern, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

einer/s Erzieherin/s für den Hort der Praßerschule (m/w/d)

neu zu besetzen.

Die Stelle ist befristet bis zum 31.07.2022 als Elternzeitvertretung 
zu besetzen.

Aufgaben:
-	 Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter von 6 

bis 10 Jahren 

Anforderungen:
-	 abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Er-

zieher/in
-	 Selbstständigkeit und Flexibilität
-	 Kreativität und Ausdauer
-	 Einfühlungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein in der 

Arbeit und im Umgang mit Schulkindern und deren Eltern
-	 Computergrundkenntnisse

Wir suchen…
eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlich-
keit mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie 
Durchsetzungsvermögen.

Wir bieten…
-	 einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Einrichtung mit 

280 Plätzen.
-	 eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit.
-	 Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD SuE Entgeltgruppe 

S8a 
-	 Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge 
-	 Regelmäßige Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung, Qualifi-

zierung 
-	 30 Tage Jahresurlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lebenslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnach-
weisen bis zum 15.10.2021 an die

		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		 Bürgermeister
		 Rathausplatz 1
		 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetz-
lichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender 
Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Nach dem15.10.2021 eingehende Bewerbungen können im Aus-
wahlverfahren nicht berücksichtigt werden.

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahl-
verfahrens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
dernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
vernichtet.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die sich bewerbende Per-
son in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung 
ist jederzeit möglich. Wir verwenden die Daten ausschließlich zum 
Zweck des Auswahlverfahrens. Die Bewerbungsdaten löschen wir 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens.

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern 
schreibt zwei Stellen für 

eine/n Mitarbeiter/in im Technischen Dienst (m/w/d)

ab dem 01.01.2022 zur Besetzung aus.

Aufgaben:
Der Aufgabenbereich des Technischen Dienstes ist von den un-
terschiedlichsten handwerklichen sowie landschaftspflegerischen 
Tätigkeiten gekennzeichnet und deshalb eine interessante und ab-
wechslungsreiche Arbeitsaufgabe.

Anforderungen:
-	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf 
-	 Führerschein der Klassen B, BE, C1 und C1E (Nachweise beifü-

gen)
-	 Ortskenntnisse in der Stadt wünschenswert
-	 Fertigkeiten und Kenntnisse in der Bedienung und im Umgang 

mit der vorhandenen Technik
-	 Flexible Arbeitsgestaltung (auch an Wochenenden und Feierta-

gen)
-	 Bereitschaft zu Mehrarbeit, Nachtarbeit und Rufbereitschaft
-	 Durchsetzungsvermögen/Pflichtbewusstsein sowie Teamfähig-

keit und Flexibilität
-	 Bereitschaft zur Mitgliedschaft/Eintritt in die Freiwillige Feuer-

wehr Großröhrsdorf wünschenswert

Wir bieten…
-	 eine Vollzeitbeschäftigung
-	 Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 3
-	 Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge 
-	 Regelmäßige Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung, Qualifi-

zierung 
-	 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lebenslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnach-
weisen bis zum 22.10.2021 an die

		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		 Bürgermeister
		 Rathausplatz 1
		 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetz-
lichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender 
Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Nach dem 22.10.2021 eingehende Bewerbungen können im Aus-
wahlverfahren nicht berücksichtigt werden.

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahl-
verfahrens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
dernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
vernichtet.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die sich bewerbende Per-
son in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung 
ist jederzeit möglich. Wir verwenden die Daten ausschließlich zum 
Zweck des Auswahlverfahrens. Die Bewerbungsdaten löschen wir 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens.
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15. Firmen-Info-Treffen ( FIT ) im Rödertal 

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
sehr geehrte Händler und Gewerbetreibende,
sehr geehrte Selbstständige,

das nunmehr 15. Firmen-Info-Treffen wird dieses Jahr im frisch sanierten 
RöderSaal stattfinden. Am 8. September wurde das ehemalige Kultur-
haus unter dem neuen Namen RöderSaal feierlich eröffnet. Das vielfäl-
tige Programm stellt eine enorme Bereicherung für das kulturelle Leben 
in Großröhrsdorf und Umgebung dar. Im Rahmen unserer Veranstaltung 
haben Sie die Möglichkeit, die aufwendig sanierten und technisch hoch-
wertig ausgestatteten Räume zu besichtigen. 

Danach wird im offiziellen Teil der Veranstaltung zum aktuellen wirtschaft-
lichen Geschehen in der Stadt Großröhrsdorf berichtet. Daran schließt 
sich die Unternehmenspräsentation unseres Gastgebers sowie die Vor-
stellung des IGS Institut für Gesundheit und Soziales gGmbH an. Zudem 
konnten wir für den diesjährigen Fachvortrag die KSK-Travel GmbH zum 
Thema „Reiserisikomanagement für Unternehmen“ gewinnen.

Im weiteren Verlauf des Abends können Sie während eines Buffets neue 
Kontakte knüpfen, aktuelle Chancen diskutieren und natürlich auch mit 
uns ins Gespräch kommen.

Das 15. FIT findet am 13.10.2021 ab 18:00 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie um Anmeldung bis 
zum 08.10.2021 per Mail an Janette.bernstein@grossroehrsdorf.de

Wir wünschen Ihnen schon jetzt gute Gespräche und eine erfolgreiche 
Netzwerkarbeit.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Schneider
Bürgermeister

Sonderausstellung im 
Technischen Museum der Bandweberei

„Die Geschichte der Kraftmaschinen im Modell“ - 
Von Flammenfressern und Feuerluftmaschinen

Ganz besondere Schätze zeigt das Technische Museum der Bandwebe-
rei in Großröhrsdorf noch bis zum Mai 2022. 
Sie alle wurden von Joachim Schurig, einem gebürtigem Großröhrsdor-
fer, selbst gebaut. Von den ersten Heißluftmotoren, der Ur-Stirling, über 
Feuerluftmaschinen und den sogenannten Flammenfressern bis hin zu 
Dampfmaschinen und Gasmotoren sind eine Vielzahl detailgetreuer und 
funktionstüchtiger Modelle zu bestaunen. Glanzstück der Sonderaus-
stellung „Die Geschichte der Kraftmaschinen im Modell (Dampfmaschi-
nen, Heißluftmaschinen, Verbrennungsmaschinen)“ ist die Vier-Säulen-
Dampfmaschine „Elegance“. 

Nachbau einer Elegance Vier-Säulen-Dampfmaschine von 1850

Ein Teil der historischen Apparaturen wird immer am ersten und dritten 
Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr vorgeführt.
Wer eine Dampfmaschine, die früher auch die Webstühle antrieb, in Ori-
ginalgröße erleben möchte, findet diese gleich nebenan in der Dauer-
ausstellung des Museums. Die Historie der Bandindustrie kann zusätz-
lich zu den zwei Sonntagen im Monat jeden Dienstag bis Donnerstag 
von 14 bis 18 Uhr bestaunt werden.

Technisches Museum der Bandweberei
Schulstraße 2, Großröhrsdorf
Tel. 035952-48247
info@bandwebmuseum.de, www.bandwebmuseum.de

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Wanderung am 10.10.21 –
Zu den Granitfelsen am Klosterberg

Die Mitglieder des Wanderverein Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 10.10.21, um 08.15 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus in Großröhrsdorf zu unserer Wanderung. 
Von dort fahren wir mit den Autos nach Demitz-Thumitz. 
Wir beginnen die Wanderung an der alten Steinsäge und den zwölf 
Granitsteinen. Nun folgen wir der Granitroute zum Großen Bruch und 
beginnen vorbei am Denkstein Heimatblick den Aufstieg zum 394 m 
hohen Klosterberg. Weiter auf dem Weg zum Dreisesselstein erreichen 
wir den Steinbruch Grund. Wir folgen nun dem Sandweg und erreichen 
den Steinbruch Tröbigauer Berg zur Mittagsrast, die aus dem Rucksack 
individuell durch jeden selbst hervorgezaubert wird. 
Gestärkt geht es anfangs durch Wald, Wiesen und später über Felder vor-
bei an unzähligen alten Steinbrüchen nach Schmölln. Wir umrunden den 
Mühlteich, lassen das ehemalige alte Rittergut rechts liegen und gelan-
gen zu einem anderen Heimatblick und blicken zurück zum Klosterberg. 
Nun unterqueren wir die Eisenbahngleise und wandern auf einem 
schmalen Weg direkt zurück zu unserem Ausgangspunkt. Die Wander-
strecke umfasst ca. 18 km inklusive ein paar Höhenmetern. Wir haben 
schönes Wanderwetter bestellt und freuen uns auf viele Wanderer. 
Die Teilnahmemeldungen bitte bis Freitag, den 08.10.21, um 18.00 Uhr 
online auf http://www.wanderverein-online.de oder unter Tel. 035952 
48999 erledigen.

Heiko Schöne

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen 

Rödertalbienen erhalten Verstärkung

Gleich zweifache Verstärkung er-
halten die Rödertalbienen in die-
ser Woche, dabei ist eigentlich nur 
eine Personalie zu verkünden. 
Mit Olesia Parandii unterstützt eine 
Bundesfreiwilligendienstleistende 
den Verein ab Mitte September. 
Die Ukrainerin studierte in ihrer 
Heimat Sport und möchte nun in 
Deutschland Erfahrungen in der 
Vereins- und Sportorganisation 
für ihre berufliche Zukunft sam-
meln. Sie wird die Geschäftsstelle 
und auch den Trainingsbetrieb im 
Nachwuchsbereich unterstützen 
und parallel die deutsche Sprache 
erlernen. Dieses Engagement hat 
auch einen weiteren sportlichen 
Impuls, denn die Linkshänderin 

wird zugleich das Drittligateam des HC Rödertal als Amateurspielerin 
verstärken. 

Vereine und Verbände
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Cheftrainerin Maike Daniels: „Auf der rechten Außenbahn sind wir nun 
gut aufgestellt und haben in der Kombination mit Julia Mauksch und Vic-
toria Hasselbusch Optionen. Es ist für das junge Team aber auch wich-
tig, dass wir mit Olesia eine Spielerin mit Erfahrung gewinnen konnten“.
Die 30-jährige Olesia Parandii spielte bis 2017 insgesamt 9 Jahre in ih-
rem Heimatland für den Erstligisten HC Galychanka Lviv, unter anderem 
auch im EHF-Cup bzw. EHF-Pokal, und hatte mehrere Einsätze in der 
Nationalmannschaft. Danach spielte sie 3 Jahre in Polen in der ersten 
Liga für Korona Handball Kielce und zuletzt beim dortigen Konkurrenten 
Eurobud JKS Jarosław. Dass es mit dem Wechsel ins Rödertal geklappt 
hat, freut auch Sascha Lattek von Olsta Sports, der Olesia Parandii 
berät und den Kontakt aufgenommen hatte: „Das war organisatorisch in 
so kurzer Zeit eine Meisterleistung, die gelungen ist, weil alle Beteiligten 
fokussiert und Hand in Hand gearbeitet haben.“

3. Handballbundesliga Frauen:
Mit starker Defensive zum dritten Sieg in Serie

HC Rödertal – HV Chemnitz 	 26:16 (14:6)
Auch im dritten Spiel gehen die Rödertalbienen als Siegerinnen von der 
Platte. Nach einer starken Abwehrleistung in der ersten Halbzeit gewan-
nen sie das Sachsenderby gegen den HV Chemnitz mit 26:16 (14:6).
402 Zuschauer ließen sich den Saisonauftakt im Bienenstock nicht ent-
gehen und sorgten für eine tolle Kulisse. Die Bienen hatten Anwurf und 
gingen mit dem ersten Angriff direkt in Führung. Julia Mauksch (2/1 
Tore) wurde von der Abwehr des HVC alleine gelassen und netzte un-
gehindert zum 1:0 ein. In der Abwehr setzte Cheftrainerin Maike Daniels 
auf eine offensive 5:1-Abwehr, die den Spielaufbau der Gegnerinnen 
immer wieder störte. Trotz des Ausgleichs durch die Gäste merkte man 
beiden Mannschaften die Nervosität an. Nach einem Pass von Saskia 
Nühse (3 Tore) setzte sich Jasmin Eckart (5/1 Tore) am Kreis durch und 
brachte den HC Rödertal wieder in Front. Lara Tauchmann (5/3 Tore) 

erhöhte mit einem Stemmwurf auf 3:1. In der elften Minute verwandelte 
die Aufbauspielerin ihren ersten Strafwurf und brachte die Bienen so 
mit 4:1 in Front. Zunächst verkürzten die Chemnitzerinnen auf 4:2, doch 
die Gastgeberinnen kamen nun ins Rollen. Per Siebenmeter erhöhte 
Tauchmann. Nach einer Zeitstrafe für den HVC erkämpfte sie sich in 
der Abwehr mit vollem Einsatz den Ball. Da die Gäste die Torhüterin 
zugunsten einer zusätzlichen Feldspielerinnen aus dem Spiel nahmen, 
musste sie nach dem Ballgewinn nur noch ins leere Tor zum 6:2 treffen. 
Anschließend behauptete sich Eckart souverän am Kreis und schloss 
zum 7:2 ab. Das 8:2 erzielte die Kreisläuferin aus sieben Metern per 
Strafwurf. S. Nühse machte den 5:0-Lauf perfekt, in dem sie mit viel 
Schwung durch die gegnerische Abwehr ging und abschloss (9:2 nach 
20 Minuten). Nun ließen die Bienen gleich mehrere Chancen ungenutzt, 
sodass die Gäste wieder auf 10:5 herankamen. Die inzwischen einge-
wechselte Olesia Parandii (3 Tore) nutzte den Platz auf Rechtsaußen 
zum 11:5. Nach einem Offensivfoul an Tauchmann spielte Isabel Wolff 
(2 Tore) einen schnellen Pass zu Eckart, die das 12:5 erzielte. Bei ihrem 
Tor zum 13:6 hatte Parandii dann auch das nötige Glück auf ihrer Seite. 
Kurz vor dem Seitenwechsel parierte Torhüterin Ann Rammer erneut 
einen Wurf des HVC. Ihren langen Pass verwertete Lara Steglich (1 Tor) 
zum 14:6-Halbzeitstand.

Vereine und Verbände

Im zweiten Durchgang bestimmte der HCR die Anfangsphase. Zunächst 
erhöhte Leonie Meersteiner (1 Tor) gegen ihre alten Kolleginnen auf 
15:6. Kurz darauf setzte sich Vanessa Huth (4 Tore) im Zentrum durch 
und markierte den Treffer zum 16:6. Im weiteren Verlauf konnten die 
Bienen ihren Vorsprung nicht weiter ausbauen, weil sie mehrfach gute 

Chancen liegen ließen. Trotzdem spielten sie die Partie souverän her-
unter. Huth netzte aus dem Stand zum 17:8 ein. Anschließend schei-
terte die U17-Nationalspielerin bei einem Siebenmeter. Ihren Fehlwurf 
bügelte sie jedoch direkt wieder aus, indem sie in der Abwehr einen 
Pass abfing und den folgenden Konter zum 18:9 vollendete. Über 20:10 
und 22:13 ging das Spiel in die Endphase. Nach dem 22:14 durch die 
Chemnitzerinnen in der 55. Minute nahm HCR-Trainerin Daniels ihr zwei-
tes Time-Out. Das 23. Tor für den HCR ging auch auf das Konto der 
Nummer 23 – dabei zeigte Eckart, dass sie nicht nur vom Kreis, sondern 
auch aus dem Rückraum erfolgreich abschließen kann. Anschließend 
belohnte sich Wolff nach ihrer guten Abwehrarbeit selbst, indem sie 
nach einem abgefangenen Pass den Konter zum 24:14 vollendete. Per 
Tempo-Gegenstoß erhöhte Parandii auf 25:15. Quasi mit der Schluss-
sirene haute Wolff den Ball noch einmal in den Winkel und erzielte so 
den 26:16-Endstand.
In der Halbzeitpause gab es eine besondere Auszeichnung für den 
ehemaligen Präsidenten und jetzigen Ehrenpräsidenten Andreas 
Zschiedrich. Er wurde vom sächsischen Ministerpräsidenten Michael 
Kretschmer verabschiedet und für seine Verdienste rund um den Frau-
enhandball im Rödertal geehrt.
HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Ich möchte mich bei den Zu-
schauern bedanken. Es war schön, wieder vor vollen Rängen zu spielen 
und die Stimmung hier im Bienenstock ist einfach toll. Vor allem in der 
ersten Halbzeit haben wir sehr gut in der Abwehr gearbeitet. Im Angriff 
machten wir zu wenig aus unseren Chancen. Trotzdem haben wir am 
Ende zwei Punkte, über die wir uns sehr freuen. Wichtig ist, dass die 
Mädels von Spiel zu Spiel das mitnehmen, was sie gut gemacht haben.“

HCR: Ronja Nühse, Ann Rammer, Lara Tauchmann (5/3), Jasmin Eckart 
(5/1), Vanessa Huth (4), Saskia Nühse (3), Olesia Parandii (3), Julia 
Mauksch (2/1), Isabel Wolff (2), Leonie Meersteiner (1), Lara Steglich 
(1), Marlene Böttcher, Tammy Kreibich, Hannah Mey (n.e.), Jenny Lind-
ner (n.e.)
7-m: 5/8:2/2; Strafen: 5 x 2 Min. / 4 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 402
Spielverlauf: 2:1 (5.), 3:1 (10.), 5:2 (15.), 8:2 (20.), 10:5 (25.), 14:6 (30.)       
16:6 (35.), 17:8 (40.), 20:10 (45.), 21:13 (50.), 23:14 (55.), 26:16

FSV Bretnig-Hauswalde

Ü70er des WFV siegen in Bretnig–Hauswalde

Das alljährliche, mittlerweile sechste Kirmesturnier des FSV Bretnig-
Hauswalde ist ein fester Bestandteil des Seniorenfußballs in Ostsach-
sen geworden. Eine Woche vor dem Traditionsturnier in Gröditz messen 
sich immer sechs Mannschaften der über 70-jährigen. Kurzfristig muss-
ten die Gröditzer absagen, die wahrscheinlich mit geheimem Training ihr 
Turnier am 03.10. im heimischem Stadion vorbereiten. Der WFV war mit 
einer Auswahl Südwest, sowie Nordost in Bretnig-H. vertreten. 	 (–>)

Lara Tauchmann

Olesia Parandii
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Weiterhin waren Dresden I., II. und die Oldies vom Großenhainer FV 
angereist. Im ersten Spiel ging es gleich gegeneinander. Dabei setz-
ten sich die Südwestler (u.a. Kamenz, Deutschbaselitz, Großröhrsdorf) 
durch. Diese Siegesserie setzen sie fort und holten sich den Titel.
Im Modus „Jeder gegen jeden“ absolvierten alle Teams vier Spiele über 
jeweils 15 Minuten. Riesenrespekt vor allen Aktiven!

Der WFV stiftete einen Preis für den besten Torschützen. Dies wurde 
vom Turniersieger der Sportfreund Peter Strusny.
Ein Dank, der mit zwei Spielbällen für Herren und Nachwuchs unterstri-
chen wurde, geht an Präsident Jürgen Vogt, der mit zwei Schiedsrichtern 
und einer jugendlichen Turnierleitung für gute Rahmenbedingun sorgte.

Gojko Sinde

ERSTE I verdientes Unentschieden

Am vergangenen Samstag gastierte die Erste beim SV Grün Weiß Hoch-
kirch. Bei herbstlichem Wetter wurde das Spiel pünktlich um 15 Uhr vom 
sehr guten Schiedsrichter Pascal Buder angepfiffen.
Der Gast nahm sofort das Zepter in die Hand und versuchte Ball und 
Gegner laufen zu lassen. Hochkirch ließ die Gäste kommen und fokus-
sierte sich auf gefährliche Konter. Bei eigenem Ballbesitz schalteten 
die Hausherren schnell um und versuchten es auch häufig mit langen 
Bällen aus dem Halbfeld in die Spitze. Einer dieser Bälle konnte im 
Strafraum dann auch verwertet werden, der Ball knallte allerdings an 
die Latte (20.). 
Der FSV hingegen wollte flach spielen und konnte durch schnelle Spiel-
züge auch einige Freistoßsituationen ziehen. Gleich zweimal (25. und 
30.) fand Simon Sobe per hohem Ball Erik Preusche, der allerdings 
einmal knapp vorbei köpfte und einmal nur die Latte traf. Bis zur Pause 
neutralisierte sich das Spiel zunehmend.
Zur zweiten Halbzeit kamen frische Kräfte auf beiden Seiten. Der FSV 
war weiterhin die tonangebende Mannschaft. Das machte sich auch 
durch mehr Ballbesitz und klare Torchancen deutlich. Marcel Wermuth 
prüfte gleich zweimal den Gästekeeper (62.). Mitte der zweiten Halbzeit 
wurden die Räume im Mittelfeld größer und konnten sofort genutzt wer-
den. Jonas Roch lief auf die Abwehr zu und konnte links in den Straf-
raum zu Jakob Sobe legen, welcher das Tor um Haaresbreite verfehlte 
(70.). Fünf Minuten später scheiterte Simon Sobe am Hüter der Gäste. 
Aber auch Hochkirch hatte Chancen - diese waren glücklicherweise 
nicht sonderlich gefährlich. Die letzte Chance der Partie hatte der Gast 
aus dem Rödertal. Per Freistoß rund 16 Meter vor dem Tor traf Jakob 
Sobe den Verteidiger in der Mauer. Von diesem prallte der Ball Millime-
ter am Tor vorbei.
Somit blieb es beim torlosen Unentschieden. Betrachtet man das ge-
samte Spiel ist das Ergebnis gerechtfertigt, allerdings hätte man durch-
aus drei Punkte mitnehmen können.

Text: N.N.

Die Serie hält!

Am dritten Spieltag der noch jungen Saison, kam es am Samstag-
Nachmittag zu einem von Kampf geprägten Spiel zwischen dem SV 

Fortschritt Großharthau und der SpG SV Edelweiß Rammenau 2. / FSV 
Bretnig-Hauswalde 2. Es bestätigte sich, was im Vorfeld schon vom Trai-
ner an die Mannschaft vermittelt wurde, dass es nicht drauf ankommt, 
wer am schönsten spielt, sondern dass die Mannschaft als Sieger von 
Platz gehen wird, die die wenigsten Fehler macht.
Bei bestem Fußball-Wetter ging es dann los. Auf schwierigem Geläuf tat 
der Regen sein Übriges hinzu, so dass dies kein Spiel werden sollte, in 
den man viele spielerische Höhepunkte zu erwarten hatte. 
Und so kam es auch, dass die Anfangsphase sehr geprägt war von Fehl-
pässen, weiten Bällen und vielen Fouls. Der Schiedsrichter, der an die-
sem Tag keinen einfachen Nachmittag hatte, führte die Partie doch recht 
souverän. Er ermahnte und verwarnte immer zu richtigen Zeitpunkten 
und man hatte nie das Gefühl, dass ihm das Spiel außer Kontrolle geriet. 
Es dauerte bis Mitte der ersten Halbzeit bis das erste Tor für unsere 
Spielgemeinschaft fiel. Durch einen Angriff, der so auch im Lehrbuch 
stehen könnte. Kapitän Marco Junghanns setzte sich gut auf der rech-
ten Seite durch und setzte den mit gelaufenen Jannis Kitta mustergültig 
in Szene. Jannis Kitta, der sein Debüt im Trikot der SpG gab, verweiger-
te dem in Position gelaufenen Marco Junghanns den Doppelpass, zog 
humorlos aus halbrechter Position ab und traf durch die Hosenträger 
des Keepers zum 1:0. Leider muss man sagen, dass außer einer wei-
teren Schusschance von Marco Junghanns und - vorsichtig formuliert 
- zwei Kopfballversuchen von Sofian Abid und Ben Kühne, das leider die 
einzige zu verbuchende Chance im gesamten Spiel war.
Patrick Schmidt, seines Zeichens Torhüter der SpG, hatte im kompletten 
Spiel nur einen Ball, der in Richtung seines Tores kam und den, souve-
rän rausgehauen. 
Es dauerte bis Mitte der zweiten Halbzeit, bis die Entscheidung im Spiel 
fiel. Durch die letzten zwei nennenswerten Aktionen im Spiel. Unser 
Sechser Gian Luca Wätzlich ging mit einem schönen Dribbling vorbei an 
seinem Gegenspieler, der einen Meter neben dem Schiedsrichter aus 
Frust nach trat und somit zu Recht die rote Karte sah. Spieler-Trainer 
Sven Wätzlich sorgte dann über einen schönen Lauf über links für die 
Vorarbeit zur Spielentscheidung. Denn sein wunderschönes Dribbling 
war nur durch ein Foulspiel zu stoppen, welches zum Strafstoß führte, 
den Marco Junghanns zum 2:0 verwandeln konnte. 
Damit war das Spiel auch verdient entschieden, da die Heimmannschaft 
nichts dem bis dahin guten Abwehrkollektiv der Gastmannschaft entge-
genzusetzen hatte.
Doch zehn Minuten vor Abpfiff kam der Anschlusstreffer. Begünstigt 
durch einen Stockfehler des sonst gut organisierenden letzten Man-
nes der Gäste, der den Ball auf dem holprigen Geläuf nur hätte klären 
brauchen, entstand doch noch ein Angriff für Großharthau. Der Spieler 
der Heimmannschaft, der durch den Fehler begünstigt wurde, machte 
genau das richtige – zwar unbewusst, aber dennoch effektiv. Der Ball 
wurde von rechts scharf in die Mitte gebracht, wo es symbolisch für die 
nicht vorhandene Offensive der Heimmannschaft es ein Gäste-Spieler 
war, der beim Rettungsversuch den Ball ins eigene Netz legte. Kurze 
Zeit darauf war auch Schluss und man muss sagen, dass es unterm 
Strich ein verdienter Sieg war. Hut ab vor dem Kampf der gesamten 
Mannschaft. Auch dass die Serie, die nun schon über ein Jahr anhält, 
fortgeführt werden konnte ist beachtlich und bringt uns aktuell den 3. 
Tabellenplatz.

Text: N.N.

Ergebnisse:

Freitag, 24.09.
AH Ü:32		  Bretnig-Hauswalde- Kleinhänchen	 1:1
Samstag, 25.09.
D-Junioren | 1. Kreisliga (A)	 FSV - SV Biehla/Cunnersdorf 1. 	 12:2
D-Junioren | 2. Kreisliga (B)	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. -
		  SpG TSV 90 Neukirch/SG Wilthen 	 1:12
F-Junioren | 1. Kreisliga (A)	 FSV - Arnsdorfer FV	 4:6
B-Junioren | 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV /SV 1910 Edelweiß Rammenau -
		  SpG SG Großnaundorf/Lomnitzer SV	 5:0
Herren | 1. Kreisklasse	 SpG Rammenau 2./FSV 2. - SG Großdrebnitz	 1:0
Sonntag, 26.09.
E-Junioren | 2. Kreisliga (B)	 SG Crostwitz 	 5:2
F-Junioren | 1. Kreisliga (A)	 Bischofswerdaer FV 08 1. -
		  SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. 	 8:3
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Frauen | 1. Kreisklasse	 SpG Großharthau/Bretnig (FZ) - SV Grün-Weiß Hochkirch (FZ)	 0:1
C-Junioren | 1. Kreisliga (A)	 SpG FSV/​SV 1910 Edelweiß Rammenau - Arnsdorfer F	 1:10
A-Junioren | 1. Kreisliga (A)	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV -
		  SpG SV Königsbrück/Laußnitz/SV Grün-Weiß Schwepnitz	 1:1
Herren | 1. Kreisliga (A)	 FSV Bretnig-Hauswalde - SG Frankenthal 	 3:0

Vorschau: 

Freitag, 01.10.
19:00	 Frauen	 Kreisklasse	 FV Ottendorf-Okrilla 05 (FZ) -
			   SpG Großharthau/Bretnig (FZ)
Samstag, 02.10.
09:30	 B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 TSV Wachau - SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau 
10:00	 D-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 Arnsdorfer FV - FSV
11:00	 D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Sankt Marienstern -SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. 
13:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Bischheim-Häslich 3. blau - FSV Bretnig-Hauswalde 
14:00	 Herren	 1. Kreisklasse	 SpG Rammenau 2./FSV 2. - SV Liegau-Augustusbad 
Sonntag, 03.10.
09:00	 F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Königsbrück/Laußnitz - FSV 
09:00	 F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. - SV Grün-Weiß Elstra 
10:30	 C-Junioren | 1.Kreisliga (A)	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /​FSV -
			   SpG TSV Pulsnitz 1920/SC 1911 Großröhrsdorf 
13:00	 A-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SG Großnaundorf/​TSV Wachau/​Lomnitzer SV -
			   SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/​FSV 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.fsv-bretnig-haus-
walde.de und an der Schautafel am Sportlerheim

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 22.09.
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG SG Großnaundorf/ Lomnitzer SV –
		  SC 1911	 0:2
Freitag, 24.09.	
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – SV Haselbachtal	 12:1
Samstag, 25.09.
Herren	 Kreisoberliga	 SC 1911 – Hoyerswerdaer FC	 0:3 
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – TSV Wachau	 2:1
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG TSV Pulsnitz 1920 2/ SC 1911 2 – 
		  SV Bischheim-Häslich	 0:8
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – FC Ottendorf-Okrilla 05	 0:1
Sonntag, 26.09.
A-Junioren	 Landesklasse	 NFV Gelb-Weiß Görlitz – 
		  SpG SC 1911/ Radeberger SV	 1:6
C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Biehla/ Cunnersdorf – 
		  SpG TSV Pulsnitz / SC 1911	 3:10
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 2 – SV Königsbrück Laußnitz	 2:4
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – SV Burkau U11	 10:1

Vorschau

Freitag, 01.10.
17:30	 F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 Lomnitzer SV – SC 1911
17:30	 D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Haselbachtal – SC 1911 2
Samstag, 02.10.
09:30	 E-Junioren 	 2. Kreisliga (B)	 SG Crostwitz – SC 1911
09:30	 D- Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SG Großnaundorf – SC 1911
Sonntag, 03.10.
10:30	 C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SpG TSV Pulsnitz 1920/SC 1911 – 
			   SpG FSV Bretnig-Hauswalde/
			   SV 1919 Edelweiss Rammenau
11:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Bischheim-Häslich – 
			   SpG TSV Pulsnitz 1920 2/SC 1911 2
13:00	 A-Junioren	 Landesklasse	 SpG SC 1911/ Radeberger SV –
			   Hoyerswerdaer SV
14:00	 Herren	 Kreisoberliga	 DJK Sokol Ralbitz/Horka – SC 1911

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

(Fortsetzung von Seite 1)
Das Angebot zur sehr interessanten Besichtigung der restaurierten Or-
gel in der Ev.-Luth. Kirche in Bretnig mit anschließender Orgelmusik wur-
de von zahlreichen Besuchern angenommen und die Organisatoren sind 
sich einig, dies sollte unbedingt 2022 wiederholt werden.
Nervenaufreibend für das Organisationsteam war die sehr kurzfristige 
krankheitsbedingte Absage von DJ HAPPY VIBES und JAZZMIN. Dank 
einem guten Netzwerk und vieler Telefonate konnte der DEEJay Beam 
und Mandy Schwarz als Live-Act quasi über Nacht verpflichtet werden. 
Dies war ein würdiger Ersatz und eine stimmungsvolle Nacht ging in den 
frühen Morgenstunden zu Ende. Genannt werden muss an dieser Stelle 
auch das beeindruckende Feuerwerk, welches erstmals seit vielen Jah-
ren dank der finanziellen Unterstützung ortsansässiger Unternehmen prä-
sentiert werden konnte. Unser Dank gilt Baubetreuung Thomas Schöne, 
Pflegeteam Rödertal, Rechtsanwältin K. Großmann, Physiotherapie Titze, 
Timeline Financials GmbH & Co.KG, Gastro-Schneider, Gäbler Stahlhan-
del-Stahlbau GmbH, Huhle Stahl- und Metallbau GmbH, GRÄFE GmbH 
& Co. KG, Kunath Hygiene GmbH, F.W.Kunath GmbH und Herrn Peer 
Tomschke. Es wäre schön, wenn dies 2022 eine Wiederholung fände.
Das Kirmesfest begann am Sonntag für viele schon sehr zeitig, denn 9 
Uhr musste der Besucher sich zwischen Fußball oder der Suche nach 
dem „größten Schreihals“ entscheiden. Wolfgang Müller aus Kamenz 
war mit seinen Hähnen extra angereist und belegte gleich die beiden 
ersten Plätze. Ein Hahn, der in 60 Minuten 174 mal kräht belegt bei uns 
zwar den 1. Platz, aber ich bin mir sicher, den möchte keiner in seiner 
Nachbarschaft wirklich haben. Platz 2 hat 127 mal sein Kikeriki erschal-
len lassen und mit „nur“ 72 Anschlägen folgte auf Platz 3 der Hahn von 
Markus Wenzlaw. 
Auch zur Tradition der Bretniger Kirmes gehört der ökumenische Got-
tesdienst in der Ev.-Luth. Kirche mit vorangegangener Morgenmusik der 
Bretniger Blechbläser.
Als 10.30 Uhr das Entenrennen auf der Röder begann, waren leider 
schon einige Minuten vor Beginn die Enten restlos ausverkauft. Wir 
bedauern dies sehr und hoffen, die enttäuschten Kinder konnten mit 
Karussell fahren oder durch die Mitfahrgelegenheit im Feuerwehrauto 
und vielen anderen Angeboten auf dem Kirmesplatz entschädigt werden. 
Pünktlich 11 Uhr startete die Ausstellung und Kleintierbörse und das 
eine oder andere Tier fand an diesem Tag ein neues Zuhause. Große 
Beachtung fand an diesem Tag auch das stündliche Kurzkonzert der 
mechanischen, restaurierten Jahrmarktsorgel, welche vom Schausteller 

Klaus Kunze gesponsert wurde. Bereits den 2. Tag konnte der Besucher 
sich bei den Grossmodelle-Bautzen e.V. am Geschicklichkeitsfahren mit 
einem ferngesteuerten Auto probieren. Leider musste auch am Kirmes-
sonntag eine Absage den Besuchern bekannt gegeben werden, denn 
das Schauturnen fiel dieses Jahr ersatzlos aus. Schade! 
Kinderschminken, Torwandschießen, Hüpfburg, Flohmarkt, Angebo-
te vom Bienenzüchterverein, vom Kleingartenverein KGV Bretnig, von 
der Line-Dance-Gruppe und vieles mehr bereicherten an diesem Tag 
das bunte Kirmestreiben. Ein herzliches Danke geht an die Männer und 
Frauen der Ev.-Luth. Kirche, welche wieder fleißig am Kuchenbacken 
waren und somit für ein zünftiges Kirmes-Café sorgten. 

(–>)

Die restaurierte Jahrmarktsorgel
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Sonderausgabe Lausitzer Almanach

Die Sonderausgabe 5 des Lausitzer Almanaches ist erschienen• Unter 
dem Motto „40 Jahre DDR - 30 Jahre deutsche Einheit, Zeitzeugen be-
richten“ stellen 35 Autoren ihr 60 Beiträge auf 336 bebilderten Seiten 
vor.
Darunter sind selbstverständlich auch Beiträge, die das Rödertal be-
treffen. So zum Beispiel ein größerer Beitrag über die fünf Musik- und 
Spielleutetreffen von 1958 bis 1966 im Rödertal, die damals republik-
weit Beachtung fanden. Oder die Erinnerung an einen verdienstvollen 
Pädagogen, verbunden mit zwei Geschichten zum Schmunzeln.
Aus der näheren Umge-
bung seien noch erwähnt: 
Ein Aufsatz über die ehe-
malige Kamenzer Braue-
rei „Sachsenquell“. Oder 
wie 1988 eine Radeberger 
Bürgerinitiative das West-
fernsehen in die Stadt 
brachte. Oder wie 1989 
im Mähdrescherwerk Bi-
schofswerda Glasnost 
und Perestroika Reizworte 
wurden und die Staats-
macht auf den Plan riefen. 
Oder wie ein Lehrer aus 
Hässlich seine Schüler 
davor bewahrte, im „End-
kampf“ 1945 noch ver-
heizt zu werden.
Natürlich wird auch an 
den Alltag in der DDR er-
innert und auch an den 
Mauerbau 1961. Industrie-
geschichte gibt es u.a. 
zum Aluminiumwerk Lauta 
und zu VEGRO Kirschau. Ein Großbetrieb in der Region, in dem biszu 
3.000 Leute aus der Region, vorwiegend Frauen, Arbeit fanden.
Schließlich soll noch auf eine Rezension zu „Was mir wichtig ist“ von 
„Täve“ Schur, dem populärsten Sportler der DDR, hingewiesen werden. 
Für den Lausitzer Almanach 14, der im November erscheinen soll, gibt 
es noch eine Vorschau, in der Großröhrsdorf auch wieder mehrfach 
vertreten ist.

Die Sonderausgabe 5 ist in der Postagentur und in der Buchhandlung 
Robert Philipp erhältlich.

Sonstiges
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Tel. 03 59 52/41 48 85
* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Frische Nudeln
mit Trüffelsauce,
flambiert im KäselaibIm
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Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf

Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email: tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Seit vielen, vielen Jahren unterstützt uns der Spielmannszug Kleinröhrs-
dorf e.V. bei der Bretniger Kirmes und so möchten wir es nicht versäu-
men, uns an dieser Stelle ganz herzlich zu bedanken. Dieses Jahr fand 
ein besonders eindrucksvolles Konzert anlässlich des 50. Vereinsjubilä-
ums am Kirmessonntag statt. 
Das anschließende Puppentheater für unsere Jüngsten im Festzelt zog 
ebenfalls sehr viele Besucher an und die Kleinsten saßen wirklich bis 
zum Schluss wie die Mäuschen. Ein Dank geht ebenfalls an Herrn Heiko 
Grundmann für die Moderation am Sonntag beim Entenrennen und auf 
dem Festgelände im Hofepark.
Der Kirmesmontag bot den Besuchern noch ein besonderes Highlight, 
denn die Einweihung der neuen Geräteräume an diesem Tag fand im 
Zeichen von 25 Jahre FSV Bretnig-Hauswalde e.V. und 10 Jahre Kunst-
rasenplatz statt.
Mit dem Traditionsfußballspiel der „Alten Herren“ FSV Bretnig-Hauswal-
de gegen SC1911 Großröhrsdorf endete nun auch die Kirmes 2021. Das 
Spiel endete mit 1:4 für die Gäste aus Großröhrsdorf.

Folgende weiteren Preisträger wurden zur diesjährigen Kirmes ermittelt:

Entenrennen auf der Röder
1. Platz 	 Emely - 7 Jahre
2. Platz	 Malte - 3 Jahre
3. Platz 	 Elisa - 8 Jahre
4. Platz	 Fabian - 10 Jahre
5. Platz 	 Marilyn - 9 Jahre
Bummel-Ente	 Thea  - 13 Jahre

Herren:	 SpG Rammenaus2./Bretnig-Hauswalde/SG Großdrebnitz	1:0
E-Jugend:	 FSV Bretnig-Hauswalde/SG Crostwitz	 5:2
C-Jugend:	 SpG Bretnig-Hauswalde/ Arnsdorf FV	 1:10
Frauen:	 SpG Großharthau/Bretnig / SV Hochkirch	 0:1
Herren (A):	 FSV Bretnig-Hauswalde / SG Frankenthal	 3:0
D-Jugend:	 FSV Bretnig-Hauswalde / SV Biehla/Cunnersdorf	 12:2
F-Jugend:	 FSV Bretnig-Hauswalde / Arnsdorfer FV	 0:1
B-Jugend:	 SPG FSV Bretnig-Hauswalde/SpG Großnaundorf/Lomnitz	5:0

Besonders bedanken möchte ich mich im Namen des Organisati-
onsteams bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Technischen 
Dienstes um Ralph Gräfe, die aufgrund der gleichzeitig stattfindenden 
Bundestagswahl und den damit verbundenen organisatorischen Sonder-
einsätzen dieses Jahr besonders gefordert waren. 

Unter dem Motto „nach dem Fest – ist vor dem Fest“ möchten wir Sie 
aufrufen, uns Ihre Meinungen, Anregungen und Wünsche auf unserer 
Homepage www.kirmes-bretnig.de mitzuteilen.

Viele traditionelle Kirmes-Highlights mussten auch dieses Jahr corona-
bedingt ausfallen! Deshalb drücken Sie mit uns die Daumen, dass wir im 
kommenden Jahr unser Kirmesfest wieder unter normalen Bedingungen 
vorbereiten und durchführen können! 
Gemeinsam mit vielen aktiven Bürgerinnen und Bürgern unseres schö-
nen Rödertales, den Vereinen, der Kirche, Schulen und Institutionen 
möchten wir unser Volksfest weiterentwickeln, welches seinen Namen 
zu Recht trägt.

Rückblick Bretniger Kirmes 2021
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Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf
Tel. 31148 / 01520 2993528

Wir sind für Sie da:
Dienstag und Mittwoch ab 1400 -1800

Montag - Donnerstag - Freitag 900-1800

Samstag 900- 1200 - Sonntag 900-1100

3-Zimmer-Wohnung, 78 m², 2. OG, mit Dusche  + Badewanne, Einbauküche, Stellplatz, Keller, WLAN, ab 
11/2021 zu vermieten, KM 550,- € + NK 170,- €
Telefon 0151/56360729

Vermiete sanierte Drei-Raumwohnung im Zentrum von Großröhrsdorf, 2.OG, 86 qm Wohnfläche m. 
kleinem Balkon. KM 559 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter 0151 58019562

Kirchliche Nachrichten

Rohr- und Kanalservice - Region Radeberg
sucht tatkräftige Unterstützung

Monteur für regionale Einsätze
(wünschenswert mit Fahrerlaubnis bis mind. 7,5 t)

Erbitten telefonische Rücknmeldung unter

0151-1616100

3. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis/Tag der Deutschen Einheit
Rammenau:	 09:00	 Erntedank-Gottesdienst
Großröhrsdorf &: 	09:30	 Abschlussgottesdienst mit den 
Kleinröhrsdorf:		  Konfirmanden zum YouthCamp Home in der 

Stadtkirche
Bretnig:	 10:00	 Erntedank-Gottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Nachruf

Die Oberschule Rödertal trauert um

Wiktoria Truchan
geb. 15.04.2005       gest. 15.09.2021

Fassungslos erreichte uns die Nachricht, 
dass Wiktoria durch eine tragische,

unbegreifliche Tat nicht mehr bei uns ist.
Ihre Fröhlichkeit und ihr Lachen werden wir nicht vergessen.

Mit dieser Erinnerung verabschieden sich die
Schüler, Eltern und Lehrer der Oberschule Rödertal.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt der Familie 
und ihren Angehörigen.

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

R O B E R T  P H I L I P P
Buch- & Spielwarenhandlung

Hohe Str. 1 • Großröhrsdorf • Tel.: 035952/41795
www.rp-bus.de • E-Mail:  rp-buchundspielwaren@web.de

BUCH TRIFFT KUNST 
Vernissage - „Fernweh“ mit Mirko Glaser

9. Oktober, 19:00 Uhr
Mirko Glaser - Musiker, Clubbetreiber & Fotograf – Durch seine 
bosnischen Wurzeln tief verbunden mit dem Balkan - porträtiert 
er auf seinem Roadtrip quer durch Südosteuropa Menschen al-
ler Couleur. 
Wie ein stiller Zuschauer, führt er uns mit seinen Fotografien auf 
eine visuelle Reise durch Rumänien, Bulgarien, Serbien & die 
Türkei. Dabei zeichnet er ein Abbild des Alltags der Menschen, 
die ihm begegnet sind. Ein ungestellter Blick auf Armut, Gast-
freundschaft, Hoffnung, Freude & Leben. 
Ab 19.00 Uhr starten wir mit dem Künstler, seinen Bildern, Rakija 
& Sliwovitz. Musikalisch begleitet durch Balkanbeats & Bukowina 
von Michael Kaden. 
Lebensfreude & gute Laune – unsere Maxime für diesen Abend.

WhatsApp  Bestellservice 0151 / 100 30 497

Wir brauchen Verstärkung für unser Team. 

Wer hat Lust sich zu verändern
und sucht neue berufliche Herausforderungen?

Wir suchen einen freundlichen, arrangierten, flexiblen und 

zuverlässigen Physiotherapeuten (w/m/d) 

mit MT und MLD Zertifikat für unsere Praxis ab November 2021. 
Falls Du Dich angesprochen fühlst, melde Dich gern in der

Robert-Koch-Str. 3, 01896 Pulsnitz 
email: physio-stastny@gmx.de

Tel: 0152 24422199
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Im Oktober ist in der Elefanten Apotheke  
Frauenpower angesagt.*
Wir laden Sie herzlich zu unserer Ladysnight am 19.10.2021 
um 19:30 Uhr in die Elefanten Apotheke Großröhrsdorf ein. 
Es werden Themen rund um das Frauenwohl besprochen. 
Kleine Snacks und Getränke stehen für Sie ebenfalls bereit.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen!  
Bitte melden Sie sich telefonisch oder vor Ort bei uns an.

Elefant geht
zur Ladysnight
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Angebot ab 03.10.

Karpfenfilet
Großröhrsdorfer Bockbier vom Faß!

 Unser langjähriges Team sucht zur Verstärkung eine Pflegefachkraft 
mit Kompetenz und Einfühlungsvermögen.

Bewerbungen bitte ausschließlich per Email an info@hapido.de.!

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohn-
 gemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen
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! !Wir helfen 
mit Herz und 
Kompetenz!

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen
Montag - Mittwoch 9 - 17 Uhr

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Wir stellen ein:

Näher/in (m/w/d) 
für technische Textilien

Sie suchen eine neue Herausforderung in einem inhaberge-
führten Unternehmen und möchten Ihre Fähigkeiten einbrin-
gen? Sie arbeiten gern im Team und übernehmen Verantwor-
tung? Dann suchen wir genau Sie. 

Bitte bewerben Sie sich bei uns!

Sie sollten mit der Konfektionierung von Bekleidungsteilen Er-
fahrung und möglichst eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Facharbeiter/in Näherei oder Schneiderei (m/w/d) haben. 
Wir nehmen gern Bewerbungen von Quereinsteigern entgegen. 
Arbeitszeit: Vollzeit 40h oder Teilzeit 30h pro Woche

BATEX Technische Textilien GmbH                                    
Am Gemeindebusch 18 

01900 Großröhrsdorf
Email: info@batex.de

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice
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